
Medienmitteilung

Anlässlich Generalversammlung, Verleihung Ökopreis und öffentlichem Vortrag unter 
Federführung des Vereins Ökogemeinde Binningen
vom 25. April 2012, ab 19 Uhr, in der Aula des Margarethenschulhauses, Binningen

Freiwilliges, privates Engagement für Ökologie in Binningen
Es braucht nebst Politik und Wirtschaft auch die Privaten, die sich für eine lebenswerte Welt 
und langfristig tragfähiges Zusammenleben einsetzen. In Binningen ist unter anderen der 
Verein Ökogemeinde mit den Inhalten Wuchemärt, Quellen, Kompost, Naturexkursionen und 
– besonders aktuell – nachhaltiger Energieversorgung und Energienutzung aktiv.
An der Generalversammlung sprachen die Mitglieder der Ökogemeinde dem Vorstand und den 
Arbeitsgruppen ihr Vertrauen aus. Laut Daniel Egli, Präsident, motiviert die Projektarbeit dazu, 
ökologische Verhaltensweisen auszuprobieren und in den Alltag einzubauen. Dabei darf der Verein 
auf die gute und verlässliche Unterstützung der Gemeinde mit Infrastruktur, Werkhof und als 
Partner abstellen. Gerne stossen Interessierte dazu, gründen neue Gruppen und verstärken die 
Kräfte. Diesmal wurde Dennis Schwaninger als neues Vorstandsmitglied mit grossem Applaus 
gewählt. Seine junge vierköpfige Arbeitsgruppe plant eine neue Binninger Fotovoltaikanlage und 
multipliziert die gewonnenen Erfahrungen über die Internetplattform solar.greenings und das 
SocialNet. Die seit vier Jahren bestehende Arbeitsgemeinschaft Energie Binnigen veranstaltete 
kürzlich den wiederkehrenden Energie-Apéro mit Energiepreis. Er erlaubt den Teilnehmenden 
Einblicke in die lokale Energiepolitik, regt an zur Diskussion, wie die erneuerbaren Energien und 
Energiesparen verbreitet werden können, und bietet Kontaktpflege für die weitere Umsetzung. Die 
Vielfalt des Öko-Engagements der Ökogemeinde reicht weiter über die Kompostberatung, 
Vernetzung zur lokalen Solidarwirtschaft mittels der Parallelwährung Netzbon bis zur 
Internetplattform, Standaktionen, Ausstellung etc.

Traditionell verliehener Ökopreis ging an Albert Braun Portmann
Für seine vielfältigen Verdienste überreichte die Ökogemeinde den Ökopreis 2012 an Albert Braun 
Portmann. Der Ökopreisträger lebt seit Jahrzehnten mit seiner Familie einen ökologischen 
Lebensstil. Er setzte sich als Lehrer und Pädagoge, als Gemeindepolitiker und Quartierbewohner 
für ökologisches und soziales Zusammenleben ein. Seine Vorstösse für Velo- und Fussverkehr, für 
Solaranlagen und vieles mehr, bereiteten den Boden für mehr Lebensqualität in Binningen. Siehe 
dazu auch Artikel im Binninger Anzeiger vom 3. Mai 2012 sowie www.oekogemeinde.ch.

Ökologie, Finanzmarkt und Ethik
Der anschliessende öffentliche Anlass mit Kaspar Müller, Präsident Ethos, bot Gelegenheit, mehr 
über Ökologie, Finanzmarkt und Ethik zu erfahren. Beweggründe für Investment und Möglichkeiten 
der Einflussnahme wurden beleuchtet und mit den Anwesenden im Gespräch vertieft. Artikel dazu 
unter www.oekogemeinde.ch > Verein

Über weitere engagierte Mitglieder und neue Projektgruppen freut sich die Ökogemeinde 
Binningen. Kontakt über die Internetseite www.oekogemeinde.ch.

Daniel Egli, Präsident
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